
 
 

 

Protokoll 7. DEGUM II – Treffen Region Süd 
Mannheim 28.11.09 

 

o Vorträge nach Programm 
 

o Karlheinz Mark  
 

 Dank an Organisatoren 

 

 Gendiagnostikgesetz 

 Fehlende Ausführungsbestimmungen  

 Kollege Schwerdtfeger stellt Folgeprobleme zusammen 
 Zusammenarbeit mit Berufsverband der Pränataldiagnostik 

 Aufklärungsbogen wird erarbeitet 
 

 Stufeneinteilung 

 6 Jahre; Ausnahmen nur in begründeten Fällen; max. 1 Jahr Aufschub 
 12 DEGUM Fortbildungen sind in dieser Zeit nachzuweisen 

 ISUOG – Kongress als DEGUM-Fortbildung akzeptiert 

 
 Finanzen 

 In Zukunft erfolgt zentrale Abrechnung über den Degum - Schatzmeister, 

nicht über separate Konten 
 

 Mamma + Gyn 

 keine Stufeneinteilung, nur „Basisdiagnostik“ und „weiterführende 

Diagnostik“ für gyn. Sono 
 ArbeitsGemeinschaft Mammasonographie ? Um ArbeitsKreis 

(interdisziplinär) zu umgehen 
 Rolle der DEGUM Stufe II gegenüber Stufe III gestärkt 

 Gesamtdeutsches Stufe II Treffen im Rahmen des 3 Länder-Treffen ?  
 eher nein 

 Ausbildung von Pränataldiagnostikern als Problem erkannt 

 keine Bürgschaft bei Neuaufnahme erforderlich 

 
o Wahl der Gebietsrepräsentanten 

 
 Baden-Würtemberg: Rasenack Bayern:  Girschick (Umzug nach Berlin) 

     Schauf    Schälike  
    

                    

  Zur Wahl vorgeschlagen 
 

     Rasenack   Schälike 
         Schauf (Umzug nach Bayern) 

 
  Neuvorschläge  Kagan (24 Stimmen) 

     Meyberg (8 Stimmen) 

     
 

  Wahlergebnissl:  Rasenack (20 Stimmen)  Schälike  ( Gegenstimmen) 

     Kagan     Schauf    ( Gegenstimmen) 

         

      
 

Nächstes DEGUM II-Treffen Süd in Bamberg,  27.11.2010 
 

Protokollführer: Torsten Schröder 


